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GRUSSWORT DES 1. BÜRGERMEISTERS

LIEBE MITBÜRGERINNEN  
UND MITBÜRGER,

am 1. Januar 2026 durften wir bereits unseren 
neuen Evangelischen Pfarrer, Heiko Timm, bei uns 
in Kaufering begrüßen. 

Sein Vikariat verbrachte er in Utting am Ammersee 
und hat dort die Freude an lebendiger Musik und 
an gestalteten Gottesdiensten entdeckt. Gemein-
sam möchte er nun die Kirche leben und weiter-
entwickeln und zwischen Bewährtem und Neuem 
unsere Gemeinschaft in Kaufering weiter stärken. 

von links nach rechts: Dekan Jörg Hammerbacher, Sabine Guddat  
(Vertrauensfrau des Kirchenvorstands der Pauluskirche), Pfarrer Heiko Timm, 

Ehefrau Lydia Timm, Pfarrerin Alexandra Eberhardt (Christuskirche Utting) 
Foto: Ulf J. Froitzheim

Wir freuen uns auf eine gute und gesegnete Zeit 
und sagen herzlich Willkommen in unserem 
schönen Kaufering, lieber Pfarrer Timm mit Familie! 
Möge dieses neue Kapitel von Vertrauen, Wärme 
und Zusammenarbeit geprägt sein. 

Jahreshauptversammlung Freiwillige 
Feuerwehr 
Im Januar fand die Jahreshauptversammlung 
unserer Freiwilligen Feuerwehr Kaufering statt. Es 
war mir ein großes Anliegen, unseren Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr für ihren unermüdlichen 
Einsatz jeden Tag zu danken. Durch ihr Engage-
ment und ihre Bereitschaft, machen sie unsere 
Gemeinschaft und unser Kaufering jeden Tag ein 
Stück sicherer. 

Goldene Raute für den VfL Kaufering
Die „Goldene Raute“ gilt als Gütesiegel des Bayeri-
schen Fußballverbandes und wird für hervorragen-
de Arbeit im sportlichen, gesellschaftlichen und 
organisatorischen Bereich verliehen.

Der VfL Kaufering hat in den vergangenen Jahren 
eindrucksvoll unter Beweis gestellt, dass er weit 
mehr ist als ein Sport- und Fußballverein. Hier wird 
Gemeinschaft gelebt, Jugendarbeit gefördert, 
Ehrenamt geschätzt und Traditionen bewahrt, ohne 
den Blick in die Zukunft zu verlieren.

Dass unser VfL Kaufering nun zum wiederholten 
Mal dieses Gütesiegel erreicht, zeugt von der 
langfristigen und nimmermüden Arbeit der  
gesamten Abteilungsleitung. Ein besonderer Dank 

Foto: Markt Kaufering
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gilt hier dem Vereinsehrenamtsbeauftragten  
Erich Krauter, der konsequent die Förderung und 
Anerkennung des Ehrenamts im Blick hat. 

Nicht zu vergessen sind aber auch all die Helferin-
nen und Helfer, die nicht im Vordergrund stehen 
und mit ihrem Engagement den Betrieb am Laufen 
halten und den VfL Kaufering zu einem Ort für 
sportliche Erfolge und gemeinsame Erlebnisse 
machen.

STANDESAMT  
KAUFERING
Dezember 2025

Hinweis: aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden nur die Personendaten veröffentlicht, 
bei denen die Betroffenen ihr Einverständnis 
dazu erklärt haben bzw. in der Tagespresse 
eine Veröffentlichung erfolgt ist

STERBEFÄLLE DEZEMBER
Josef Viehl, Kaufering
Edeltraud Illner, Kaufering
Hildegard Kottek, Kaufering
Maria Schubert, Kaufering

EINWOHNERSTAND ZUM  
30.11.2025: 10.482  

Kommunalwahlen
Am Sonntag, den 8. März 2026, finden in ganz 
Bayern die Kommunalwahlen statt. In 71 Landkrei-
sen und 2056 Städten, Märkten und Gemeinden 
entscheiden die Bürgerinnen und Bürger darüber, 
wie sich das Leben in ihren Kommunen in den 
kommenden sechs Jahren gestalten soll. Die Wahl 
bietet damit eine wichtige Chance, lokale Zukunft 
aktiv mitzugestalten.

Gehen auch Sie wählen. Ihre Stimme zählt!

Herzliche Grüße

Ihr Thomas Salzberger
1. Bürgermeister

RATHAUS, Pfälzer Straße 1
Telefon 08191/664-0, Telefax 08191/664-50
markt@kaufering.de, www.kaufering.de
Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag zusätzlich: 14:00 – 18:00 Uhr
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Montag: 16:00 – 18:00 Uhr
(nach telefonischer Anmeld. unter 08191/664-111)
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Markt Kaufering, Einwohnermeldeamt

BESUCH DER STERNSINGER  
IM KAUFERINGER RATHAUS
Am 5. Januar besuchten die Sternsinger das 
Kauferinger Rathaus und überbrachten ihren 
traditionellen Segen. 

Wie in jedem Jahr machten die Sternsinger auf ein 
wichtiges Anliegen aufmerksam. Unter dem diesjäh-
rigen Motto „Sternsingen gegen Kinderarbeit – 
Schule statt Fabrik“ setzten sie ein starkes Zeichen 
für die Rechte und die Zukunft von Kindern weltweit.

Foto: Bettina Bedrich / Text: Jennifer Steber 

Rubrik: Bekanntmachungen 

 
 

 

 

Lumpiger Donnerstag, 
12. Februar 2026 
 

bleiben alle Dienststellen des 
Marktes Kaufering (Rathaus, 
Kommunalwerke, Bücherei, VHS 
und Jugendhaus) geschlossen. 
 

FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden letzten Monat 
beim Markt Kaufering abgegeben und können 
vom Verlierer im Einwohnermeldeamt / 
Fundbüro (Tel. 08191 664-114, Zi. Nr. E 1 / 
Rathaus, Erdgeschoss) abgeholt werden:

•	 	Audischlüssel mit Anhänger
•	 	Mütze
•	 	Kosmetikbeutel silber mit Glitzer
•	 	Brille
•	 	Airpod
•	 	Regenschirm
•	 	Handschuh
•	 	Einzelschlüssel  

mit Anhänger
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CHRISTBAUMLOBEN IN KAUFERING 

Was einst als Idee begann, ist inzwischen zu einer 
festen Tradition geworden. Seit vielen Jahren 

kommen engagierte junge Erwachsene aus Kaufe-
ring am Fuggerplatz zusammen, um den festlich 
leuchtenden Christbaum gemeinsam zu beloben 
und zu umtanzen. Mit viel Gemeinschaftssinn, 
Gesang und guter Stimmung erhält der schöne 
Baum seine wohlverdiente Anerkennung.

In diesem Jahr fand das Christbaumloben bereits 
zum 12. Mal in Kaufering statt. An einem der 
Weihnachtsfeiertage treffen sich jährlich rund 20 
bis 25 Kauferinger, um die Christbäume im Ort zu 
würdigen. Feste Stationen sind dabei der Fugger-
platz, der Kreisverkehr an der Agip-Tankstelle 
sowie die Piazzetta Romana. Auf ihrem Weg 
werden aber auch Christbäume in Gärten und 
Wohnzimmern belobt, die ihnen begegnen.

Wie es der Brauch vorsieht, wird gelobt, gesungen 
und auch der ein oder andere Schnaps spendiert. 
Als Dankeschön wurde in diesem Jahr ein Holzan-
hänger mit der Aufschrift „Christbaumloben 2025“ 
verschenkt.

Eine schöne Tradition, die verbindet.

Text: Jennifer Steber / Foto: Verena Kellner 

LANDSAID FEIERT 20-JÄHRIGES JUBILÄUM 
Leben retten können. Durch die Vernetzung und 
als Teil der Aktion „Deutschland hilft“, dem 
gemeinsamen Dach vieler Hilfsorganisationen, 
wird die Wirkung und Reichweite in Krisenzei-
ten erhöht. Dieses Netzwerk ist eine starke 
Botschaft an alle: Gemeinsam sind wir stärker. 
Auch die nächste Generation wird die Verant-
wortung übernehmen, wenn wir heute den 
Grundstein legen.

Seit 2006, also seit mittlerweile zwei Jahrzehn-
ten, ist es das Ziel von LandsAid, Menschen, die 
durch Natur- oder Umweltkatastrophen, durch 
bewaffnete Konflikte oder Unterdrückung in 
Not geraten sind, schnell und professionell zu 
helfen und vor Ort eine nachhaltige Zukunft zu 
gestalten und so Hoffnung zu schenken. 
Nun durfte LandsAid sein 20-jähriges Jubiläum 
feiern und auch Bürgermeister Salzberger 
überbrachte seine Glückwünsche.

Die Arbeit von LandsAid zeigt eindrucksvoll, 
wie schnelle, qualifizierte Hilfsmaßnahmen 

Herzlichen Glückwünsch zum Jubiläum  
und vielen Dank für Ihr zivilgesellschaftliches 
Engagement!
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BÜCHERTAUSCHKISTE
Auf der Wiese beim Bouleplatz befindet sich  
die Büchertauschkiste des Marktes Kaufering.

Leider wird sie derzeit als Entsorgungsstation  
für nicht mehr benötigte Literatur genutzt. 

Sinn einer Büchertauschkiste ist es:
Sie bringen ein bis zwei saubere gut erhaltene 
Romane, Sach- oder Kinderbücher und nehmen 
im Tausch dafür andere Bücher wieder mit.

Leider waren in der letzten Zeit viel mehr Bücher 
auf und neben den Kunststoffkisten abgelagert,  
als Platz darin vorhanden ist. 

Alle Bücher die nicht mehr in die Kunststoffboxen 
passen sind zu viel und müssen leider entsorgt 
werden.

Bitte keine:
CDs, DVDs
Zeitschriften
alte PC-Bücher
religiöse Bücher und Kriegsliteratur 
sowie Fachliteratur und Reiseführer  

einlegen.

Diese Bücher werden erfahrungsgemäß nicht 
mitgenommen. Entsorgen Sie diese Sachen bitte 
selber mit Ihrem Altpapier in der Blauen Tonne 
oder am Recyclinghof.

Noch eine Bitte an die Boulespieler:
Halten Sie die Tauschkiste sauber. Sand und Steine 
verschmutzen die Bücher.

Ich betreue diese Bücherkiste nun seit Beginn 
ehrenamtlich und bin bemüht dort Ordnung zu 
halten. Bitte helfen Sie mir dabei!

Danke für Ihr Verständnis! 

Text und Foto: Regina Kossatz (Ehrenamtliche)
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FRAGEN ZUM WINTERDIENST   
Wer ist zuständig für den Winterdienst? 
Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz 
ist der Markt Kaufering grundsätzlich zum Winter-
dienst auf öffentlichen Straßen verpflichtet. Aller-
dings gibt es hierzu wichtige und zu beachtende 
Einschränkungen. Einerseits besteht die Pflicht nur 
im Rahmen der finanziellen und sachlichen Leis-
tungsfähigkeit. Dies bedeutet, dass der Markt 
aufgrund der Finanzlage, der Personalsituation und 
der Geräteausstattung nicht in gleicher Qualität 
und zur gleichen Zeit den Winterdienst auf dem 
kompletten Straßennetz gewährleisten kann. Daher 
sind Straßen mit besonderer Priorität festgelegt, 
auf denen der Winterdienst durchgeführt wird und 
Straßen mit geringer Priorität, auf denen die 
Durchführung des Winterdienstes in der Regel 
nicht gewährleistet werden kann. Zudem sind auch 
die Anlieger nach der Straßenreinigungssatzung 
zur Durchführung des Winterdienstes an Gehwe-
gen und Straßen verpflichtet.  Die Eigentümer der 
an Straßen angrenzenden Grundstücke sind ent-
sprechend der Straßenreinigungssatzung generell 
zum Winterdienst auf den Gehwegen vor ihren 
Grundstücken verpflichtet.

Nach welchen Kriterien richtet sich die 
Prioritätseinstufung? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage besteht eine 
Streupflicht auf den Fahrbahnen nur an verkehrs-
wichtigen und gefährlichen Stellen.  Außerhalb der 
geschlossenen Ortslage besteht eine Streupflicht 
grundsätzlich nur für besonders gefährliche Fahr-
bahnstellen. Gefährlich ist eine Straßenstelle, wenn 
infolge Anlage oder Beschaffenheit der Straße 
auch für den sorgfältigen Kraftfahrer nicht ohne 
weiteres erkennbare Gefahren gegeben sind. Eine 
Streupflicht besteht insbesondere für die Haupt-
verkehrsstraßen, Rettungswege und Linienbusstre-
cken sowie für unerwartete und steile Gefällstre-
cken, unübersichtliche Kurven, vor allem solche mit 
Querneigung nach außen, wichtige Straßen
kreuzungen und Plätze, an Gewässern entlangfüh-
rende Strecken, stark befahrene Straßen, Bahn-
übergänge und Brücken. 

Die Priorität der Einstufung der Straßen richtet sich 
nach folgenden Kriterien:

•	 Prioritätsstufe 1: Rettungswege (Krankenhaus, 
Feuerwehr, Polizei) Hauptverkehrswege, Schul-
wege, Linienbustrassen Steilstrecken, Kreu-
zungsbereiche, Rettungswege für Feuerwehr, 
BRK und Polizei

•	 Prioritätsstufe 2: Anlieger- und Erschließungs-
straßen aus Wohngebieten

•	 Prioritätsstufe 3: Untergeordnete Wohnstraßen 
und Stichstraßen

Zu welchen Zeiten muss geräumt und 
gestreut werden? 
Der Winterdienst auf den Straßen innerhalb der 
geschlossenen Ortslage mit der Prioritätsstufe 1 
muss so früh begonnen werden, dass er bis 7:00 
Uhr abgeschlossen ist (sonn- und feiertags bis 8:00 
Uhr). Für Anlieger besteht nach der Straßenreini-
gungssatzung die Pflicht, in der Zeit von 7:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr zu Räumen und zu Streuen. Bei 
Schneefall oder Eisglätte ist dies jeweils unverzüg-
lich zu erfüllen. 

Wer räumt und streut die Gehwege? 
Dies ist von den Eigentümern bzw. Besitzern der an 
den jeweiligen Bürgersteig angrenzenden Grund-
stücke vorzunehmen. Diese können die Winter-
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dienstpflicht vertraglich wiederum auf eventuell 
vorhandene Mieter oder Pächter übertragen. 
Sollten Besitzer oder Eigentümer von Grundstü-
cken, insbesondere unbebauten Grundstücken 
außerhalb wohnen, sind sie dennoch verpflichtet, 
den Winterdienst im Bereich ihrer Grundstücke zu 
organisieren, etwa durch Beauftragung eines 
Dritten. Wer dieser Pflicht nicht nachkommt, 
begeht eine Ordnungswidrigkeit, die verfolgt 
werden kann. 

In welcher Breite müssen Bürgersteige 
geräumt werden? 
Eine Breite von 1,00 m ist begehbar zu Räumen 
und zu Streuen. Die Flächen müssen mit den 
Nachbargrundstücken so abgestimmt sein, dass 
eine durchgehend begehbare Fläche entsteht. 

Rückschnitt der Bepflanzung 
Bepflanzungen an Grundstücken, die an öffentli-
che Gehwege, Radwege und Fahrbahnen angren-

zen, sollten vor dem ersten Schneefall zurückge-
schnitten werden, um Schäden an 
Räumfahrzeugen zu verhindern. Das Lichtraum-
profil von 2,50 m über Gehwegen und 4,50 m 
über Fahrbahnen ist einzuhalten, um die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleisten. 

Womit darf ich Streuen? 
Die Straßenreinigungssatzung regelt hier, dass 
nach Möglichkeit abstumpfendes Material (Sand, 
Splitt) verwendet werden soll. Auftausalz darf in 
geringen Mengen zur Beseitigung von festgetrete-
nen Schneeresten und Eis verwendet werden. 
Rückstände von abstumpfenden Streumitteln sind 
nach Ende der Frostperiode zu beseitigen. 

(siehe „Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Siche-
rung der Gehbahnen im Winter“: https://www.
kaufering.de/site/assets/files/1218/ 
verordnung_reinhaltung_winterdienst_100316.pdf
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AKTUELLES AUS DEM MARKTGEMEINDERAT
In der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinderats 
am Mittwoch, den 10.12.2025 im Sitzungssaal des 
Feuerwehrhauses wurden nachfolgende Beschlüsse 
gefasst bzw. folgende Themen behandelt:

1.	 �Änderung der Geschäftsordnung des Markt­
gemeinderates 
Beschluss: Der Marktgemeinderat beschließt  
die Anpassung der Ladungsfrist und die Ände-
rung der Anlagen zur Geschäftsordnung in der 
Besetzung der Ausschüsse im Sinne der ange-
hängten neuen Fassung in der Version 1.7 mit 
Datum vom 10.12.2025. 
Abstimmung: 21 dafür: 0 dagegen (angenommen)

2.	 Bericht aus der Jugendarbeit und dem  
Quartiersmanagement 
Die Quartiersmanagerin informiert über das 
Quartiersmanagement und die Jugendarbeit  
in Kaufering.

3.	 Gebühren für die Mittagsbetreuung an der 
Grundschule - Schuljahr 2026/2027 
Beschluss: Der Marktgemeinderat des Marktes 
Kaufering beschließt die neuen Gebühren wie in 
der folgenden Tabelle dargestellt mit Wirkung 
zum 01.09.2026 für die Mittagsbetreuung an 
der Grundschule Kaufering. 

Betreu-
ungszeit 

2  
Tage

3-5  
Tage

Mindest
anwesenheit

bis 14 
Uhr

93 € 150 € Mind. 1 Tag/
Woche bis 14 Uhr

bis 15.30 
Uhr

99 € 170 € Mind. 2 Tage/
Woche bis 15.30 

Uhr

bis 16 
Uhr

108 € 180 € Mind. 2 Tage/
Woche bis 16 Uhr

�Abstimmung: 14 dafür : 7 dagegen (Dagegen-
Stimme: MGR Tobias Kirchberger) (angenommen)

Der Marktgemeinderat Tobias Kirchberger beantragt 
gemäß Artikel 54 GO die namentliche Erwähnung 
beim Abstimmungsergebnis (Dagegen-Stimme).

4.	 Neufassung der Förderungen für Vereine in 
Kaufering - Vereinsfördersatzung - Erlass der 
Satzung 
Beschluss: Der Marktgemeinderat des Marktes 
Kaufering beschließt die vorgelegte neue 
Fassung der Vereinsfördersatzung (unter Punkt 
4 wird eine Höchstgrenze von EUR 50.000,00 
festgesetzt) des Marktes Kaufering mit Wirkung 
zum 01.01.2026. Gleichzeitig tritt die bisherige 
Vereinsförderrichtlinie außer Kraft. 
Abstimmung: 21 dafür : 0 dagegen (angenommen)

5.	 Bauleitplanung der Gemeinde Hurlach; Auf­
stellung der „19. Änderung des Flächennutzungs-
planes“ sowie Neuaufstellung des Bebauungs­
planes „Solarpark Obere Kolonie II“; Beteiligung 
der Behörden u. sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
Beschluss: Die Verwaltung wird beauftragt, zur 
Aufstellung der „19. Änderung des Flächennut-
zungsplans“ und des Bebauungsplanes „Obere 
Kolonie II“ der Gemeinde Hurlach im Rahmen 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentliche Belange, folgende Stellung-
nahme abzugeben: „Der Geltungsbereich des 
gegenständlichen Bebauungsplanes/Änderung 
des Flächennutzungsplanes befindet sich nicht in 
der Nähe des bebauten Gemeindegebietes von 
Kaufering. Der Anlass und die Planungsziele der 
19. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie 
der Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark 
Obere Kolonie II“ berühren dennoch die Belange 
des Marktes Kaufering. 
Der Marktgemeinderat nimmt die in der Sitzung 
des Gemeinderates Hurlach am 07.10.2025 
getroffenen Abwägung zu der Stellungnahme des 
Marktes Kaufering im Rahmen der Frühzeitigen 
Beteiligung zur Kenntnis. In Bezug auf die in dem 
beiliegendem Beschlussauszug zur Sitzung des 
Gemeinderates Hurlach vom 07.10.2025 getrof-
fenen Aussage „….daher ist eine Abklärung mit 
der Gemeinde Kaufering bezgl. des Einspeise-
punkts und der Leitungsverlegung notwendig (die 
Kabelverlegung ist mittlerweile geklärt und wird 
in der nächsten Auslegung mit angegeben)….“ ist 
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festzuhalten, dass es nach Rücksprache mit dem 
Technischen Bauamt, Herrn [Name], diesbezüg-
lich weiterhin keine abschließende Klärung mit 
dem Markt Kaufering gibt. 
In den aktuellen Planunterlagen werden auch 
weiterhin keine konkreten Aussagen auf den 
Verlauf der geplanten Anschlussleitungen getrof-
fen aus denen sich entnehmen lässt, ob und wie 
das Gemeindegebiet von Kaufering betroffen ist. 
Dementsprechend hält der Markt Kaufering an 
den mit Schreiben vom 09.11.2023 geäußerten 
Bedenken unverändert fest. Aus Sicht des Marktes 
Kaufering kann die Verlegung einer privaten 20 
kV-Leitung im Bereich des öffentlichen Straßen-
raumes bzw. im bebauten Wohngebiet weiter 
nicht befürwortet werden. Der Betrieb, die 
Wartung der Leitung, sowie die Dokumentation 
der Leitungsverlegung in Zusammenhang mit 
Spartenauskünften, kann aus unserer Sicht durch 
den privaten Betreiber nicht sichergestellt werden 
und stellt somit ein hohes Sicherheitsrisiko dar. 
Vorrangig sind die infrastrukturellen Vorhalteber-
eiche für die unmittelbare Versorgung der Kaufe-
ringer Bürger/Endverbraucher für Strom, Wasser, 
Abwasser, Glasfaser und Fernwärme abzusichern. 
Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten und der 
zur Verfügung stehenden Straßenquerschnitte 
sehen wir die zukünftigen Möglichkeiten Kaufe-
rings, insbesondere bei Sanierungsarbeiten, stark 
eingeschränkt. Weiter befürchten wir die Schwä-
chung der künftigen Kauferinger Einspeisemög-
lichkeiten in Zusammenhang mit der Realisie-
rung von erneuerbaren Energien auf Flächen des 
Gemeindegebietes von Kaufering. Aus den o.g. 
Gründen und dem Umstand, dass diese Leitung 
nicht der unmittelbaren Versorgung von Letztver-
brauchern im Gemeindegebiet dient (Art. 46 Abs. 
1 Energiewirtschaftsgesetz EnWG), kann seitens 
des Marktes Kaufering eine Gestattung der 
gegenständlichen Leitungsverlegung nicht in 
Aussicht gestellt werden.“ 
Abstimmung: 21 dafür : 0 dagegen (angenommen)

6.	 Bauleitplanung der Gemeinde Hurlach; Auf­
stellung der „17. Änderung des Flächennutzungs-
planes“ sowie Neuaufstellung des Bebauungs­
planes „Solarpark Unteres Lechfeld“; 

Beteiligung der Behörden u. sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
Beschluss: Die Verwaltung wird beauftragt, zur 
Aufstellung der „17. Änderung des Flächennut-
zungsplans“ und „Neuaufstellung des Bebau-
ungsplanes „Solarpark Unteres Lechfeld“ der 
Gemeinde Hurlach im Rahmen der Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger öffentliche 
Belange, folgende Stellungnahme abzugeben: 
„Der Marktgemeinderat nimmt die in der Sitzung 
des Gemeinderates Hurlach am 28.10.2025 
getroffenen Abwägung zu der Stellungnahme des 
Marktes Kaufering im Rahmen der Frühzeitigen 
Beteiligung zur Kenntnis. Der Geltungsbereich 
des gegenständlichen Bebauungsplanes/Ände-
rung des Flächennutzungsplanes befindet sich 
nicht in der Nähe des bebauten Gemeindegebie-
tes von Kaufering. Da auch aus den aktuellen 
Planunterlagen weiterhin nicht ersichtlich ist, ob 
das Gemeindegebiet von Kaufering durch den 
Anschluss an einen geeigneten Netzverknüp-
fungspunkt betroffen ist, hält der Marktgemein-
derat an den mit Schreiben vom 19.03.2024 
geäußerten Hinweisen unverändert fest. Der 
Markt Kaufering weist somit erneut darauf hin, 
dass in Zusammenhang mit der gegenständli-
chen Solaranlage einem Anschluss, bzw. einer 
Leitungsverlegung im Gemeindegebiet von 
Kaufering nicht zugestimmt wird.“ 
Abstimmung: 21 dafür : 0 dagegen (angenommen)

Weitere Informationen finden Sie auch auf unse­
rer Homepage www.kaufering.de unter Rathaus 
→ Marktgemeinderat → Ratsinformationssystem.

SITZUNGSTERMINE MARKT
GEMEINDERAT FEBRUAR 2026

Mi	 11.02.2026	 19:00	 Bauausschuss
Mi	 11.02.2026	 19:30	 Marktgemeinderat
Mi	 25.02.2026	 19:30	 Sondersitzung Haushalt

Änderungen vorbehalten. Der Sitzungsort, – zeit, 
sowie die jeweilige Tagesordnung wird fristge-
mäß in den Schaukästen bekanntgemacht.

http://www.kaufering.de
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Energieberatung in Kaufering

RICHTIG HEIZEN, KOSTEN SPAREN
Mit der richtigen Einstellung der Heizung und einfachen Maßnahmen 
können Verbraucherinnen und Verbraucher Energie und Geld sparen

Das Heizen verschlingt in Privathaushalten rund  
70 Prozent der Gesamtenergiekosten. Daher 
machen sich schon kleine Veränderungen schnell 
im Geldbeutel bemerkbar.

Die optimale Raumtemperatur
Jedes Grad Raumtemperatur weniger spart bis zu 
sechs Prozent Energie. Angenehm warm sollte es 
dennoch bleiben. Im Wohnzimmer rät die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Bayern daher zu 
20 Grad. Im Schlafzimmer reichen oft 18 Grad, in 
weniger genutzten Räumen sogar 16 Grad. 

Auch nachts und wenn niemand zu Hause ist, kann 
die Temperatur gesenkt werden. Kälter als 16 Grad 
sollte es jedoch nicht werden, da sonst Schimmel 
droht und das Aufheizen der

Räume viel Energie verbraucht. Ein programmier-
barer Thermostat hilft beim Einstellen von Zeit und 
Temperatur.

Richtig lüften hilft beim Sparen
Die wichtigste Regel beim Lüften in der Heizperio-
de lautet: Mehrfach täglich stoßlüften statt Fenster 
dauerhaft kippen. Fenster sollten komplett für 
wenige Minuten, möglichst mit Durchzug, geöffnet 
werden. Dies sorgt für einen schnellen Luftaus-
tausch, ohne dass die Wände auskühlen.

Keine Möbel und Vorhänge vor dem  
Heizkörper
Heizkörper sollten nicht durch Verkleidungen, 
Möbel oder Vorhänge abgedeckt werden. Nur so 
ist die Leistung der Heizung voll nutzbar und die 
Thermostate funktionieren optimal. Da auch

Staub die Wärmeabgabe mindern kann, sollten die 
Heizkörper regelmäßig entstaubt werden. Auch Luft 
im Heizsystem sorgt für einen erhöhten Energiever-
brauch. Um Heizkörper zu entlüften, wird das Entlüf-
tungsventil mit einem speziellen Schlüssel geöffnet, 
so dass die eingeschlossene Luft entweichen kann.

ENERGIEBERATUNG DER VERBRAUCHERZENTRALE IN KAUFERING 
LASSEN SIE SICH PRODUKT – UND ANBIETERNEUTRAL BERATEN!

Wann: jeden 1. Montag im Monat telefonische Beratung, 
jeden 3. Montag im Monat persönliche Beratung jeweils  
von 15:45 – 18 Uhr 
Wo: 86916 Kaufering, Bayernstr. 9 a, Kommunalwerke

Energieberater:  Andreas Masch, Fred Pausenberger, Stefan Riedl
Terminvereinbarung:  08191/664 111 oder 08193/3123913 oder 0800/809 802 400 
Weitere Energiesprechstunden werden in Landsberg am Lech und Türkenfeld angeboten. 
Gerne kommt ein Energieberater auch zu Ihnen nach Hause für eine Vor-Ort-Beratung.

Koordination der Energieberatung:
KLIMA3 Energieagentur der Landkreise Starnberg, 
Fürstenfeldbruck und Landsberg am Lech gGmbH, 
www.klimahochdrei.bayern 
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Energieberatung in Kaufering

Fenster und Außentüren abdichten
Undichte Fenster und Außentüren sorgen nicht nur 
für unangenehme Zugluft; durch sie heizen Ver-
braucherinnen und Verbraucher sprichwörtlich zum 
Fenster hinaus. Ob eine Erneuerung der Dichtung 
oder ein Nachjustieren nötig ist, lässt sich mit 
einem Blatt Papier testen: Dieses klemmt man 
zwischen Fensterrahmen und -flügel. Lässt es sich 
bei geschlossenem Fenster nicht herausziehen, ist 
das Fenster an dieser Stelle dicht.

Bei Fragen zum Thema Heizen hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale Bayern. Die Bera-
tung findet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt.

Termine für eine Beratung können bei der Energie-
agentur KLIMA³ unter der Telefonnummer 08193 
31239-11 oder unter 0800 809 802 400 vereinbart 
werden. Die Energieberatung der Verbraucherzent-
rale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz. Mehr Informationen 
gibt es auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder unter www.klimahochdrei.bayern.

Albrecht-Nützel-Weg 33/35    |    86916 Kaufering (alte B17)

Original thailändische Spezialitäten

Gluaimai
Thai-Cuis ine

á la minute

á la carte
Alle Gerichte
werden individuell und aus
frischen Zutaten zubereitet!

Für den Genuss zuhause
verpacken wir alle Hauptgerichte 
pfandfrei in Mehrwegbehälter.

Restaurant    |    Café    |    Catering    |    SB-Restaurant

Bestellung/ReservierungBestellung/Reservierung
Tel. 08191 – 972 72 06Tel. 08191 – 972 72 06

Warme Küche:
Warme Küche:

Mo – Sa 10.30
Mo – Sa 10.30

bis 21.00 Uhr
bis 21.00 Uhr

durchgehend
durchgehend

Sonn- und
Feiertag

ist Ruhetag.

Unsere Speisekarte
thairestaurant-kfg.de

Wählen Sie aus einer

großen Zahl von
verschiedenen Marken-
getränken und Bieren
sowie erlesenen Weinen.

Restaurant &
Biergarten
GEÖFFNET!
Wir freuen uns auf
Ihre Reservierung

250930_Anzeige_MitteilungsblattKaufering_Gluaimai Thai-Cusine_210x99.indd   1250930_Anzeige_MitteilungsblattKaufering_Gluaimai Thai-Cusine_210x99.indd   1 30.09.25   21:3230.09.25   21:32
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Die Kommunalwerke Kaufering informieren

BLACKOUT-VORSORGE

Zur weiteren Erhöhung der Versorgungssicherheit 
hat das Wasserwerk der Kommunalwerke Kaufe-
ring ein weiteres neues stationäres Notstromag-
gregat mit 250 kVA Leistung in Betrieb genommen 
(komplette Fertigstellung im Januar 2026 abge-
schlossen).

Das Aggregat ersetzt die seit 1980 eingesetzte, 
innenliegende Notstromanlage und ist nun auf 
einer Auffangwanne neben dem Pumpwerk 
installiert. 

Nach mehr als einem Jahr Lieferzeit steht damit 
eine auf die Anlagen des Wasserwerks angepasste 
Notstromversorgung zur Verfügung, die eine 
redundante, vollautomatische Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung auch bei länger andauern-
den Stromausfällen ermöglicht. 

Text und Foto: Sebastian Filipp
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Grund- und Mittelschule

VOLLES HAUS UND FESTTAGSSTIMMUNG: 
ADVENTSHAUS BRINGT GRUND- UND  
MITTELSCHULE ZUSAMMEN
(Kaufering, 09.12.2025) – Die Vorweihnachtszeit 
wurde an der Grund- und Mittelschule mit einem 
leuchtenden Highlight eingeläutet: dem traditio-
nellen „Adventshaus“, das im zweijährigen Rhyth-
mus gemeinsam veranstaltet wird. Die diesjährige 
Feier übertraf alle Erwartungen und zog eine 
Rekordzahl an Besuchern an.

Die gesamte Schulgemeinschaft, von Schülern über 
Lehrkräfte bis hin zu Eltern und Hausmeisterei, 
hatte Hand in Hand gearbeitet, um dieses Fest zu 
ermöglichen. Im kleinen Pausenhof herrschte reges 
Treiben: Hier hatten die Lehrkräfte der Mittelschu-
le, der Hausmeister und vor allem die fleißige 
Praxisklasse Zelte, Verkaufsstände und eine große 
Bühne errichtet.

Parallel dazu sorgten die Grundschullehrkräfte für 
eine magische Atmosphäre im Schulgebäude, 
indem sie die Aula und die Klassenzimmer in 
liebevolle weihnachtliche Dekoration tauchten und 
zahlreiche Bastelstationen für die jüngsten Besu-
cher anboten. Für das leibliche Wohl sorgten die 
engagierten Elternbeiräte beider Schulen, die 
unermüdlich Bratwürste und warme Getränke 
anboten sowie Klassen der Mittelschule, die Waf-
feln, Pommes und andere Leckereien anboten. 

Als feierlichen Auftakt präsentierten alle Lehrkräfte 
der Grund- und Mittelschule gemeinsam einen 
vierfachen Kanon und setzten damit ein starkes 
Zeichen für die schulübergreifende Verbundenheit. 
Das Publikum wurde anschließend mit weiteren 
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Grund- und Mittelschule

abwechslungsreichen Einlagen unterhalten, dar-
unter weihnachtliche englische Lieder und Reime 
sowie ein Flashmob, der für Begeisterung sorgte.

Die Bilanz des Abends: Die Organisatoren durften 
sich über durchweg positive Rückmeldungen von 
Eltern und Kindern freuen. Das „Adventshaus“ hat 
einmal mehr bewiesen, dass es ein unverzichtbarer 
Höhepunkt im Schuljahr ist und die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zwischen Grund- und Mittelschu-
le eindrucksvoll unter Beweis stellt. Man darf sich 
bereits auf das nächste Fest in zwei Jahren freuen! 

Text: Margot Rieder, Rektorin Grundschule, Foto: Dietmar Perzl, Konrektor 
Mittelschule

VHS + THEATERGEMEINDE
Albert-Schweitzer-Straße 4a	
Telefon 08191/664-220, Telefax 08191/664-221	
vhs@kaufering.de	
Montag – Donnerstag	 09:00 – 12:30 Uhr
Montag zusätzlich	 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag Nachmittag	15:00 – 19:00 Uhr

Polizeipräsidium 
Oberbayern Nord

Polizeiinspektionen in Ihrer 
Region suchen Ehrenamtliche 
für die Sicherheitswacht

„Hinsehen statt wegschauen!“ – Nach diesem Motto 
leisten Angehörige der Bayerischen Sicherheitswacht 
einen aktiven Beitrag für die Sicherheit und Ordnung 
in Ihrer Heimat. Die Ehrenamtlichen stärken mit 
ihrer sichtbaren Anwesenheit in der Öffentlichkeit 
das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung.

Wir suchen für unsere Sicherheitswachten 
in Landsberg, Kaufering, Utting, Schondorf, 
Geltendorf und Penzing engagierte Menschen, 
die Freude daran haben, die Augen offen zu halten, 
auf ihre Mitmenschen zuzugehen und zu helfen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie
Ihre schriftliche Bewerbung  an die Polizeiinspektion
Landsberg oder die Polizeiinspektion Dießen.

Mehr Infos unter www.polizei.bayern.de
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Seniorenbeirat in Kaufering

SEHR GEEHRTE SENIORINNEN  
UND SENIOREN,

da die letzte Sitzung des Seniorenbeirates bereits 
am 12.11.2025 und im Dezember keine Sitzung 
mehr stattgefunden hat (wir berichteten darüber in 
der letzten Ausgabe), entfällt hier der gewohnte 
Bericht Gerne aber nehmen wir diese Gelegenheit 
wahr, Sie in aller Kürze über unsere sonstigen 
wesentlichen Aktivitäten auf dem Laufenden zu 
halten, welche in der Zwischenzeit stattgefunden 
haben. 

So gab es im Anschluss an das Treffen mit dem 
SPD-Fraktionssprecher im Marktgemeinderat vom 
05.11.2025 am 17.11.2025 ein weiteres Treffen mit 
den Fraktionsvertretern der CSU, der UBV und der 
Grünen, welches neben einigen Anregungen zur 
Verbesserung in der künftigen gegenseitigen 
Kommunikation auch eine Vielzahl von Diskus-
sionspunkten zu den seniorenpolitischen Heraus-
forderungen gab, denen sich auch der Markt 
Kaufering in der Zukunft trotz angespannter 
Haushaltslage wird stellen müssen. So ging es vor 
dem Hintergrund der demografischen Entwicklung 
u.a. auch um die möglichen finanziellen Auswir-
kungen einer von der aktuellen Bundesregierung 
geplanten Pflegereform und deren Folgen für die 

Betroffenen. Ein weiteres Thema drehte sich erneut 
um die bereits aufgeworfene Frage nach einem ge-
eigneten Raum, wo sich alle Generationen der 
Marktgemeinde treffen und so in Gespräche 
kommen können. Wie nicht anders zu erwarten, 
war auch wieder die Frage nach einer Verbesse-
rung der Mobilität der Seniorinnen und Senioren 
im Fokus und bei dieser Gelegenheit wohl nicht 
ganz unerwartet auch wieder die Frage nach einem 
baldigen Ende der „unendlichen Geschichte“ – dem 
behindertengerechten Ausbau des Bahnhofes. 
Insgesamt waren alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zum Abschluss des Treffens sehr zufrieden mit 
dem Gesprächsformat und es wurde vereinbart, 
vergleichbare Treffen in regelmäßigen zeitlichen 
Abständen zu wiederholen.

 
Die erste Sitzung des Seniorenbeirates im Neuen 
Jahr fand in der Zwischenzeit leider erst nach dem 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe des Mittei-
lungsblattes bereits am 14.01.2026 statt. Wir 
werden unseren Bericht deshalb in der nächsten 
Ausgabe des Mitteilungsblattes nachholen.

Text: Harald Goos (2. Vorsitzender)
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Seniorenbeirat in Kaufering

SONNTAGSMALER
Jeden ersten Sonntag im Monat gemütliches 
Malen bei Kaffee und Kuchen unter Anleitung 
des Kauferinger Künstlers Klaus Strahlendorff.
Nächster Termin: 01.02.2026 um 14:30 Uhr
im Raum Weitblick, Albert-Schweitzer-Str. 4
Info unter 08191/664451

SENIORENSTAMMTISCH
Freitags, 14-tägig
13.02.2026, 27.02.2026 von 15:00 – 17:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen im Restaurant 
La Piazzetta Romana! 

PFLEGESTAMMTISCH
Jeden ersten Mittwoch eine kleine Auszeit für 
pflegende Angehörige.
Austausch mit anderen - Informationsmög­
lichkeit durch Vertreter des VdK – entspannte 
Stunden in angenehmer Atmosphäre!
Bringen Sie Ihre zu pflegende Person gerne mit!
Nächster Termin: 04.02.2026 um 14:30 Uhr
im Raum Weitblick, Albert-Schweitzer-Str. 4
Info unter 08191/664451

TERMINE MITTAGSTISCH  
FÜR SENIOREN
Restaurant Edelweiß: 09.02.2026
Seniorenstift: 23.02.2026
ab 11:30 Uhr 
Der Preis für das Mittagsessen beträgt 10,- €
Das Restaurant Edelweiß bittet um Anmel-
dung unter 0172/5818872!

OFFENER LIEDERKREIS –  
SINGEN ZUR FASCHINGSZEIT
Gemeinsames Singen für Senioren 
Frau Dörte Rösner freut sich über alle Teilneh-
mer, mit oder ohne Einschränkungen!
09.02.2026 um 15:00 Uhr
im Raum Weitblick, 
Albert-Schweitzer-Str. 4

SENIORENKINO IM FILMPALAST 
KAUFERING
13.02.2026
Den Film und die genaue Uhrzeit entnehmen 
Sie bitte der Homepage:
www.mein-Filmpalast.de/aktionen-events

OFFENER BEWEGUNGSTREFF
Montags 10:00 – 11:00 Uhr 
Mittwochs 10:00 – 11:00 Uhr 
Bis einschließlich März 2026 findet sowohl der 
Montagstreff als auch der Mittwochstreff in 
der Sporthalle in Kaufering statt.

Wir suchen für die nächste Sitzungsperiode, 
ab April 2026 engagierte Frauen und Männer, 
die bereit sind, im kommenden Seniorenbei­
rat mitzuwirken!
Bitte melden Sie sich bei B. zu Castell
B. Graf zu Castell, Seniorenbeirat Kaufering, 
Ahornring 124, Tel. 08191/7766 oder  
Mail: bzucastell@freenet.de

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Jahreshauptversammlung 

 
 
Der Musikverein Kaufering e. V. lädt Sie, liebe Mitglieder, 
 

am Freitag, den 13.03.2026 
um 19:00 Uhr 

in den Gasthof „Zur Brücke“ 
in Kaufering 

 
recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 
 

Tagesordnung 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 3: Kassenbericht, Kassenprüfbericht, Entlastung 
TOP 4: Bericht Dirigentin 
TOP 5: Bericht Jugendleiter 
TOP 6: Ehrungen 
TOP 7: Wünsche und Anträge 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Christoph Thurnhofer 
1. Vorsitzender 
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Seniorenstift Kaufering

JAHRESFEIER MIT BESONDE-
RER EHRUNG IM SENIOREN-
STIFT KAUFERING

Gabi Schüder, Stiftungsvorstand Bürgermeister Thomas Salzberger, Heidi Heidner

Im Rahmen der diesjährigen Jahresfeier 
gab es die große Ehre, zwei Mitarbeiterin-
nen für 30 Jahre Zugehörigkeit, Engage-
ment und Treue zum Seniorenstift Kaufe-
ring auszuzeichnen.

Die Jubiläums-Jahresfeier im Seniorenstift 
Kaufering war dieses Mal etwas ganz 
Besonderes – es wurden zwei Mitarbeite-
rinnen geehrt, die unser Haus über Jahr-
zehnte hinweg prägen und mit Leben 
füllen. 

Heidi Heidner und Gabi Schüder stehen für 
Verlässlichkeit, Menschlichkeit und fachli-
che Kompetenz. Mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz, ihrer Erfahrung und ihrem Verant-
wortungsbewusstsein sind sie Vorbilder für 
das gesamte Team. Sie haben Entwicklun-
gen mitgetragen, Veränderungen gestaltet 
und den Alltag unserer Einrichtung mit 
Herz und Haltung bereichert. 

Diese Treue und dieses Engagement ver-
dienen höchste Anerkennung und großen 
Respekt. Dafür wurde ihnen vom Stiftungs-
vorstand Bürgermeister Thomas Salzberger 
sein aufrichtiger Dank und seine wertschät-
zende Anerkennung ausgesprochen.

Beide Kolleginnen sagen: Für uns war und 
ist diese Arbeit weit mehr als ein Beruf. Sie 
ist eine Lebensaufgabe, getragen von 
Herzblut, Verantwortung und dem festen 
Willen, täglich das Beste für die Menschen 
im Haus zu geben, sowie die tiefe Verbun-
denheit mit dem Seniorenstift Kaufering.

Text: Seniorenstift Kaufering, Fotos: Armin Reisch

 

 

 

 

 

 

 

für Senioren 

am Dienstag, 1100..  FFeebbrruuaarr  22002266  

ab  1155::0000  UUhhrr 

im SENIORENSTIFT KAUFERING 

Theodor-Heuss-Str. 11, 86916 Kaufering 
 

J FASCHINGsMMuussiikk 
J SSiinnggeenn und Schunkeln 

J Gerne im FaschingsKKoossttüümm 
J GGuuttee Laune 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Bücherei in Kaufering

DIE BÜCHEREI DES MARKTES 
KAUFERING INFORMIERT

LIEBE LESERINNEN UND LESER!

In eigener Sache: Bitte schauen Sie regelmäßig die Home-
page des WebOpacs an – dort finden Sie alle aktuellen 
Informationen – so sind Sie immer auf dem Laufenden. 

Sie finden die Homepage unter: 

www.kaufering.de  

> Freizeit und Kultur > Bücherei 

PERSONAL- 
VERÄNDERUNGEN
Unsere liebe Mitarbeiterin Doris Hauptenbuchner 
hat sich in den verdienten Ruhestand verabschie-
det. Wir haben sie in den „aktiven“ Unruhestand 
geschickt! 

Ab sofort wird Frau Gitta Alberg das Büchereiteam 
verstärken.

THEATER  
FÜR KINDER
Am Dienstag, 4. Februar 2026 finden die beiden 
ausgefallenen Aufführungen „Rocky Waschbär, der 
Apfeldieb“ nach dem Bilderbuch von Michael 
Engler, gespielt vom Marotte Theater Karlsruhe für 
die 1. und 2. Klassen der Grundschule statt.

Am Lumpigen Donnerstag, 12. Februar 2026,  
bleibt die Bücherei geschlossen. 

LESESTART 1–2–3
„Lesestart 1–2–3“ ist ein bundesweites Programm zur 
frühen Sprach – und Leseförderung. Es wird vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
gefördert und von der Stiftung Lesen durchgeführt.

In drei aufeinander folgenden Jahren erhalten Eltern für ihre Kinder im Alter von einem, zwei und 
drei Jahren Lesestart-Sets. Die ersten beiden Sets können sie in teilnehmenden Kinderarztpraxen 
bekommen, das dritte Set in der Bücherei vor Ort. Zu allen drei Sets gehören ein altersgerechtes 
Bilderbuch, Informationen für die Eltern mit Alltagstipps zum Vorlesen und Erzählen und eine klei-
ne Stofftasche. Eltern mit ihren 3jährigen Kindern erhalten diese Tasche in der Bücherei.

Weitere Infos, Bastelvorschläge, Buchtipps und  
weitere Medienempfehlungen finden Sie unter www.lesestart.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Das Team der Bücherei

http://www.lesestart.de/


21Mitteilungsblatt – Februar 2026

Volkshochschule in Kaufering

DAS NEUE PROGRAMMHEFT IST DA!
Unter dem Motto „Miteinander“ stellen wir Ihnen 
das neue Programmheft der vhs Kaufering vor. Das 
Titelbild mit den Ameisen, die gemeinsam ihr Nest 
bauen, steht sinnbildlich für unseren Auftrag: 
„Miteinander“ gelingt am besten dort, wo Men-
schen ihre Fähigkeiten bündeln, sich gegenseitig 
unterstützen und gemeinsam wachsen.

Als Volkshochschule verstehen wir uns als Ort des 
lebensbegleitenden miteinander Lernens, der 
Teilhabe und des gesellschaftlichen Zusammen-
halts. Unsere Kurse und Veranstaltungen bringen 
Menschen zusammen, fördern Wissen, Orientie-
rung und persönliche Entwicklung – und stärken 
damit das Miteinander in unserer Gemeinde.

Ob Bildung, Kultur, Gesundheit oder digitale 
Kompetenzen: Auch im kommenden Semester 
schaffen wir Räume, in denen zukunftsfähige 
Gemeinschaft gemeinsam gestaltet wird. 

Die druckfrischen Programmhefte liegen ab sofort 
im vhs-Büro und im Rathaus aus. Gerne senden wir 
Ihnen Ihr persönliches Exemplar auch per Post zu. 
Tragen Sie sich dafür in den Verteiler auf unserer 
Webseite ein oder rufen Sie uns an (08191/664220). 

Informationen und Anmeldung rund um die Uhr 
auf vhs-kaufering.de

Miteinander lernen: Bildung für alle
In Kaufering gemeldete Bürgerinnen und Bürger mit 
Sozialcard, sowie Personen im Asylstatus erhalten 
pro Semester zwei beliebige Kurse der vhs-Kaufering 
kostenfrei. Ab dem dritten Kurs wird eine Ermäßi-
gung von 50% auf die Kursgebühren gewährt. 

Inhaber der Ehrenamtskarte erhalten pro Jahr 50% 
Ermäßigung auf zwei Kurs.

Miteinander neue Horizonte erkunden
Sprachenlernen eröffnet neue Horizonte, hält 
geistig fit und gelingt in der Gruppe besonders 
leicht. Ob für den Beruf, auf Reisen oder zur 

persönlichen Weiterentwicklung: An der vhs finden 
Sie ein vielfältiges Kursangebot in Sprachen wie 
Englisch, Französisch, Spanisch und Italienisch 
sowie Deutsch als Fremdsprache – inklusive 
Integrations- und Alphabetisierungskurse.

Unsere Kurse orientieren sich am Gemeinsamen 
Europäischen Referenzrahmen (GER), sodass Sie 
je nach Niveau – von A1 bis B2 – einsteigen und 
systematisch weiterlernen können. Zudem unter-
stützen wir Sie mit Einstufungstests und persön-
licher Beratung, um den für Sie richtigen Kurs zu 
finden. Rufen Sie uns an 
oder schätzen Sie Ihre 
Kenntnisse mithilfe des 
Online-Einstufungstest 
auf unserer Webseite ein. 
(QR Code scannen) 
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Miteinander tanzen
Tanzen verbindet Bewegung, Musik und Lebens-
freude. Es stärkt Körper und Geist, fördert Koordi-
nation und Fitness und wirkt zugleich befreiend 
und stressabbauend. Es bringt Menschen zusam-
men und fördert Gemeinschaft und Kreativität, 
ganz unabhängig von Alter oder Vorkenntnissen.

(Groß-)Eltern-Kind-Tanzwerkstatt
5 Nachmittage, 15.4. - 13.5.
Mittwoch, wöchentlich, 14:30 - 15:15 Uhr

Tanzwerkstatt
Für 6 und 7 Jährige 
5 Nachmittage, 25.2. - 25.3.
Mittwoch, wöchentlich, 14:30 - 15:15 Uhr

Tanzen wie Jane Austen
1 Tag, 8.3.
Sonntag, 11 - 13 Uhr

Ceilidh – Tanzen wie in Schottland
1 Tag, 1.3.
Sonntag, 11 - 13 Uhr

ZUMBA® Fitness
15 Abende, 23.2. - 29.6.
Montag, 20:15 - 21:15 Uhr

ZUMBA® Fitness
15 Abende, 26.2. - 9.7.
Donnerstag, 18 - 19 Uhr

ZUMBA Gold® Toning
15 Vormittage, 24.2. - 30.6.
Dienstag, 9:45 - 10:45 Uhr

ZUMBA Toning®
15 Abende, 24.2. - 30.6.
Dienstag, 18 - 19 Uhr

 

 

SPIELETREFF 
 

IM SENIORENSTIFT KAUFERING 
am Dienstag, 2026 

ab 15:00 Uhr  
in der Theodor-Heuss-Str. 11, 86916 Kaufering 

mit der Quartiersmanagerin Frau Knapp 
 

 

Gemeinsam Spielen am offenen Spieletreff  
im Seniorenstift Kaufering, um gemeinsam Spiele 

auszuprobieren und dabei jede Menge Spaß zu haben.  
Gerne können eigene Spiele mitgebracht werden.  

Der Eintritt ist frei und ist keine Voranmeldung nötig.  
 
 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

STELLENANZEIGE

Zur Unterstützung  
unseres Betreuungs-Teams in der 

Grundschule Kaufering
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Mittagsbetreuung 
in Teilzeit ca. 10 Wochenstunden

verteilt auf 3 Tage 
zwischen 11.00 Uhr und 16.00 Uhr

Haben Sie Interesse?  
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

bewerbung@kaufering.de
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Der Klima- und Umweltschutzbeirat informiert

KLIMA- UND UMWELTSCHUTZBEIRAT – 
RÜCKBLICK UND AUSBLICK
Kurz vor Ende der laufenden Legislaturperiode ist 
es an der Zeit ein Resümee über die Arbeit des 
Klima- und Umweltbeirates (KUB) zu geben. Nach 
der letzten Kommunalwahl wurde im Jahr 2020 die 
jetzige Form des KUB etabliert.  (Satzung: https://
kaufering.de/rathaus/beiraete/klimabeirat/)  Sechs 
Ehrenamtliche treffen sich zu internen Sitzungen 
einmal im Monat. Während der Coronakrise fan-
den diese als virtuelle Treffen vor dem Computer-
bildschirm statt. Ziel war es aktuelle Themen zu 
finden, sich darüber auszutauschen und zu prüfen, 
ob das Thema für Kaufering relevant ist. In den 
großen KUB Sitzungen mit Vertretern des Marktge-
meinderates versuchten wir diese relevanten 
Themen anzustoßen. Anfangs war dies nicht leicht, 
da es für die Verwaltung zusätzliche Arbeit neben 
dem Tagesgeschäft bedeutete, ohne dass dafür 
zusätzliche Personal-Ressourcen bereitgestellt 
werden konnten. Trotzdem wurden einige Empfeh-
lungen zur späteren Abstimmung im Marktge-
meinderat und deren Umsetzung erstellt. Dabei 
ging es besonders um folgende Themen: Wärme-
planung mit Fernwärme, PV-Anlagen, Trinkwasser, 
sichere Fahrradwege und -Fahrradabstellmöglich-
keiten.

Ein wichtiges Anliegen des KUB war immer die 
Vernetzung innerhalb der Gemeinde, aber auch der 
Austausch mit anderen Gemeinden, die sich 
ebenfalls um diese Themen kümmern. In Kaufering 
informierten wir über die monatlichen Artikel im 
Mitteilungsblatt. Darüber hinaus luden wir zu 
offenen Gesprächsrunden im Seniorenstift und zu 
einem Workshop „PV-Management“  ein. Auch 
Fachvorträge beim jährlichen Unternehmertreffen 
der Gemeinde wurden gehalten. Die Teilnahme am 
European Energy Award (EEA) mit Unterstützung 
durch die Energiezentrale Allgäu (eza!) ermöglich-
ten einen Austausch mit anderen Gemeinden. 
Auch Kaufering war für einen solchen Erfahrungs-
austausch Gastgeber im September 2025. Ein 
Highlight war die Verleihung der European Energy 
Awards im November 2024 der uns bestätigt hat, 
dass unsere Aktivitäten zielführend sind. 

Wir wollen unseren Weg konsequent weitergehen. 
Das neue Verbesserungs- und Zertifizierungs-Pro-
gramm, an dem wir wieder unter Begleitung der 
eza! teilnehmen werden, hat den Titel „Klimage-
meinde“. Es geht dabei um die tatsächlichen 
Einsparungen von Treibhausgasen in Kaufering. 
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Darüber werden wir in einem der nächsten Mittei-
lungsblättern berichten.

Für heute möchte ich mich bei den ehrenamtli-
chen Mitgliedern für ihr großes Engagement 
bedanken. Auch dem ehemaligen Vorsitzenden 
Lutz Krey danke ich ausdrücklich für seine Pio-
nierarbeit. Die Zusammenarbeit mit der Verwal-
tung und dem Marktgemeinderat hat sich glück-
licherweise stetig verbessert. So bleibt die 
Hoffnung, dass der KUB auch nach der Kommu-

nalwahl weiterhin für Kaufering aktiv bleiben 
kann. Den Problemen des Klimawandels wollen 
wir als KUB nicht nur über die Zuschauerrolle bei 
Debatten anlässlich von Weltklimakonferenzen 
begegnen, sondern einen konkreten Beitrag in 
unserem Kauferinger Umfeld leisten. Wir vom 
KUB freuen uns auf die Diskussion mit ihnen! Die 
nächste offene Gesprächsrunde wird dazu nach 
der Wahl im März 2026 angeboten. 

Text: Michael Kortstock und Michael Dahme, Fotos: Michael Kortstock
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Aus Netzwerk und Quartier

DIE KAUFERINGER  
GARAGENFLOHMÄRKTE
Jetzt schon Termine vormerken!

26.04.2026 im blauen Quartier zwischen Lechwiesen V und Badener Straße  
(Anmeldung unter flohmarktberlinerring@outlook.de)

03.05.2026 NEU: im grünen Quartier zwischen Sachsen-/Hauswiesenstraße, Heugärtle,  
Raiffeisenstraße und Bayernstraße

17.05.2026 im lila Quartier zwischen Saalestraße und Theodor-Heuss-Straße

14.06.2026 im gelben Quartier zwischen Theodor-Heuss-Straße und Ludwig-/Sudetenstraße

05.07.2026 im orangen Quartier zwischen Ludwig-/Sudetenstraße und Bahnhof

Es handelt sich hier um private Flohmärkte auf privatem Grund! 

Das Quartiersmanagement unterstützt hier lediglich bei der Organisation – der Markt Kaufering 
übernimmt keinerlei Haftung!

Es wird wieder eine virtuelle Karte geben in der das Angebot vermerkt ist.

Interessenten melden sich bitte unter quartiersmanagement@kaufering.de 

mailto:quartiersmanagement@kaufering.de
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NEUERÖFFNUNG NACH RENOVIERUNG
Zur Wiedereröffnung unseres frisch renovierten Seniorenraums „Weitblick“ laden wir herzlich ein die 
renovierten Räumlichkeiten zu bewundern und bei Kaffee und Kuchen mit uns zu feiern. Lernen Sie 
den Raum „Weitblick“ und die dort angebotenen Veranstaltungen kennen!

Mittwoch, 04.03.2026 um 15:30 Uhr 
Albert-Schweitzer-Straße 4, 8. Stock, (klingeln Sie auf der rechten Seite bei „Weitblick“)

SPRECHSTUNDE 
IN DER BÜCHEREI
Am Dienstag, den 10.02.26 von 10:00 – 12:00 
Uhr können Sie mit der Quartiersmanagerin 
Frau Knapp Ihre Anliegen besprechen.

Am Dienstag, den 24.02.26 von 10:00 – 12:00 
Uhr ist Frau Jakob vom Netzwerk vor Ort und 
hat ein offenes Ohr für Sie!

Sie finden uns im Café-Bereich der Bücherei. Sie 
brauchen keinen Termin und keine Voranmel-
dung“. Wir freuen uns auf Sie!

Constanze Knapp	�  Beate Jakob
Quartiersmanagerin� Netzwerkkoordinatorin

KOMMUNALWERKE 
(Wasser, Abwasser, Fernwärme)
Bayernstraße 9a
Telefon 08191/664-410, Telefax 08191/664-5410
kommunalwerke@kaufering.de
Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Montag zusätzlich: 14:00 – 18:00 Uhr
Gerne können Sie auch einen 
individuellen Termin vereinbaren.

BÜCHEREI
Albert-Schweitzer-Straße 4a
Telefon 08191/664-200, Telefax 08191/664-201
buecherei@kaufering.de, www.kaufering.de
Montag, Dienstag, Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 10:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag	 15:00 – 19:00 Uhr
Samstag	 10:00 – 13:00 Uhr
(jeden letzten Samstag im Monat geschlossen)
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Konzerte in Kaufering

WEIHNACHTSKONZERT  
IN DER LEONHARDI KAPELLE 
Am 28. Dezember 2025 fand in der Leon-
hardi Kapelle das Weihnachtskonzert statt. 
In einer sehr stimmungsvollen Atmosphäre 
begann der Abend nach der Begrüßung 
und Einführung durch den Kulturreferen-
ten Dr. Harbich. Im Rahmen des Konzerts 
in der Leonhardi-Kapelle wurde der anwe-
sende Norbert Sepp für seine 70-jährige 
Tätigkeit an der Orgel geehrt. Die Würdi-
gung erfolgte im Beisein von Pfarrer Birkle 
sowie Bürgermeister Thomas Salzberger.

Die Sängerin überzeugte sowohl bei ihren 
a-cappella-Darbietungen als auch im 
Zusammenspiel mit der Orgel. Ihre zu-
gleich weiche und kraftvolle Sopranstimme 
kam dank der guten Akustik in der vollbe-
setzten Kirche besonders gut zur Geltung. 
Das begeisterte Publikum wurde mit zwei 
Zugaben belohnt.

Zum Abschluss des Konzerts wurden die 
Zuhörer durch das gemeinsam gesungene 
Lied „Leise rieselt der Schnee“ in eine 
besinnliche weihnachtliche Stimmung 
entlassen.

Text: Dr. Thomas Harbich / Foto: Fabian Harbich 

Dem Leben einen würdevollen Abschied geben.

Augsburger Str. 4a 
86899 Landsberg am Lech 

 08191-39 465

Seit 1978

Im Trauerfall 24h erreichbar.

info@bestattungen-hohenadl.de
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GOSPEL GROOVE
Jedes Jahr zur Vorweihnachtszeit trifft sich halb 
Kaufering auf dem Adventsmarkt am Fuggerplatz. 
Ganze Dienstpläne werden nach diesem kleinen 
Großereignis ausgerichtet. Auch dieses Mal waren 
die rund 20 Hütten fast alle mit altbekannten 
Standlern besetzt. Warum? Weil’s einfach Spaß 
macht, gemeinsam drei Tage Markt auf die Beine 
zu stellen. Da wird gerne der Akkubohrer ausgelie-
hen und der Nachbarstand mit dem ersten Heiß
getränk versorgt – wie dem Herzenswärmer, einem 
heißen Rotweinlikör mit Sahnehaube, den unser 
Chor gospel groove seit vielen Jahren anbietet.  
Ein Stamperl davon gehört für viele einfach zum 
zweiten Adventswochenende dazu. Kalte Füße 
werden da zur Nebensache. 

Das Wetter spielte uns eh in die Karten: Erst kurz 
vor Schluss am Sonntagabend wurde es regnerisch 
und ungemütlich. Bis dahin herrschte reger Betrieb, 
umrahmt von Weihnachtsengel, Posaunenchor, 
Bastelangebot für Kinder und vielem mehr. 

So konnte unser Gospelchor auch dieses Jahr 
wieder ein Superergebnis für gute Zwecke erzielen. 
Mit Freude überreichten Chorleiter Manfred Klein 
und das Planungskomitee je einen Spendenscheck 
über 750 Euro an die Landsberger Tafel und an  
den Initiativkreis Frauenhaus Landsberg e.V. Damit 
knüpft gospel groove an eine Tradition an. So wird 

der Reinerlös der großen Konzerte, die etwa alle 
zwei Jahre in der Lechau-Halle stattfinden, wohl
tätigen Zwecken zugeführt. Zuletzt flossen 2024 
5000 Euro an die Straßenkinderhilfe Arco Iris in La 
Paz, der Hauptstadt Boliviens. Schon jetzt freut sich 
unser Chor auf sein großes Konzert im November. 
Text: Dörte Rösner

v.l.n.r.: Beate Müller, Marion Treusacher, Andrea Bösinger. 
Foto: Dirk-Jan Bösinger

v.l.n.r.: Margit Däubler, Daniela Gross, Dörte Rösner, Andrea Bösinger, Heidi Reiser, 
 Liane Bissinger und Barbara Juchem. Foto: Monica Calla 

v.l.n.r.: Dirk-Jan Bösinger, Peter Klocker, Manfred Klein, Dörte Rösner.  
Foto: Marlies Klocker
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EINE NEUE KIRCHE FÜR KAUFERING –  
INFOABEND AM 05.02.2026 UM 19.00 UHR 
IM THOMAS-MORUS-HAUS
Für die katholische Pfarrei Mariä Himmelfahrt  
soll eine neue Kirche gebaut werden.

2020 wurde die Standsicherheit der bestehenden 
Kirche eingehend untersucht. Der Statiker hat der 
Dachkonstruktion der Kirche die Standsicherheit 
nicht mehr zugesprochen. Nachdem dieses  
Ergebnis durch eine „Zweitmeinung“ bestätigt 
wurde, musste sich die Pfarrei mit folgendem 
Votum auseinandersetzen: „Standsicherheit ist 
NICHT voll gegeben. … DRINGENDER Sanierungs-
bedarf … nur eingeschränkte Nutzung …Die Besei-
tigung der Mängel lt. Gutachten muss bis zum  
Jahr 2024 erfolgen.“

Der Kirchenverwaltung war klar, dass eine General-
sanierung des Dachs nur sinnvoll ist, wenn das 
Gebäude an sich in Ordnung ist. Die nachfolgende 
Untersuchung der gesamten Bausubstanz ergab, 
dass auch die Betonteile der Kirche hohen Sanie-
rungsbedarf haben und deshalb eine Gesamtsanie-
rung vorzunehmen ist.

Die Kosten für die Generalinstandsetzung der 
Kirche wurden vom beauftragten Architekturbüro 
im Rahmen einer „Minimalstkostenschätzung“ 
(ohne Heizung (!) und ohne Dämmung, ohne 
Bestuhlung, ohne Überarbeitung der Fassade etc.) 
auf 5.800.000 EUR geschätzt.

An dieser Stelle war die Kirchenverwaltung gefor-
dert, zu klären, ob es nicht sinnvoller wäre, diese 
Summe für einen Neubau zu verwenden, der dem 
kleineren Raumbedarf der Pfarrgemeinde ent-
spricht. Dieser Weg wurde ab dem Frühjahr 2025 
auch beschritten.

Pfarrer Helmut Friedl hat im April 2025 die Pfarr
gemeinde über die Entscheidung, einen Neubau in 
Angriff zu nehmen, informiert: „Diese Idee basiert 
auf folgenden Gedanken: 1. Die bestehende Kirche 

ist zu groß. Es entsteht beim Gottesdienst ein 
Gefühl der Leere. 2. Die bestehende Kirche hat nur 
„Oberlichte“, „Bullaugen“. Unser Feiern soll aber 
transparent sein. 3. Ein Altarraum, der durch Stufen 
nach oben verlegt ist, trennt Gemeinde und  
Presbyterium. Der Bau der bestehenden Kirche  
ist vorkonziliar. In einer Kirche soll die vom II. 
Vaticanum gewollte Gemeinschaft sichtbar werden. 
Folgende Überlegungen liegen einem möglichen 
Neubau zugrunde: 1. Die Kirche soll kleiner werden 
(200 bis 250 Plätze). 2. Eine neue Kirche soll Fens-
ter haben. 3. Bei der Innenraumgestaltung soll 
sichtbar sein, dass die Gemeinde Subjekt der 
Liturgie ist.

Im Rahmen von 6 Millionen ist ein Neubau auch 
von den entsprechenden Gremien des Bistums 
Augsburg freigegeben. Vorgesehen ist, dass ca.  
4,5 Millionen aus dem Bistumshalts kommen und 
ca. 1,5 Millionen von der Pfarrei vor Ort zu tragen 
sind.

Auf Grundlage dieser Überlegungen und des 
vorgegebenen Kostenrahmens wurde ein Ideen-
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wettbewerb ausgelobt. Architekten sollten Vor-
schläge machen, wie nach Abbruch der bestehen-
den Kirche auf dem vorhandenen Areal eine neue 
Kirche in Kaufering aussehen könnte.

Der Entwurf des Architekturbüros „Stadtmüller.
Burkhardt.Graf.Architekten GbR“ wurde von der 
Jury (5 Mitglieder der Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
und 4 Mitglieder aus der Bistumsverwaltung) 
ausgewählt.

Pfarrer Engelbert Birkle und Verwaltungsleiter 
Rainer Schmaus konnten der Gemeinde am  
17. Dezember einen ersten Blick auf den Entwurf 
ermöglichen und über die bisherigen Schritte 
informieren.

Neben einem grundsätzlichen Wohlwollen und 
Vorfreude wurden dabei auch kritische Anmer-
kungen formuliert. Diese reichen von der Grund-
satzfrage, ob eine neue Kirche bei abschmelzen-
den Gemeindezahlen noch Sinn macht, über das 
Votum, doch die Generalsanierung durchzufüh-

ren, bis zu konkreten Wünschen im Blick auf den 
vorgestellten Entwurf.

In der Kirchenverwaltung werden die Rückmel
dungen gebündelt, gewürdigt und auch mit dem 
Architekten bzw. den zuständigen Stellen des 
Bistums besprochen.

Am 5. Februar wird um 19.00 Uhr im Thomas-Mo-
rus-Haus ein weiterer Infoabend zur neuen Kirche 
sein. Der Architekt Christian Stadtmüller wird aus 
erster Hand die Überlegungen vorstellen, die zu 
dem Entwurf geführt haben.

Um die Kosten des Neubaus tragen zu können ist 
die Pfarrei Mariä Himmelfahrt auf Unterstützung 
und Spenden angewiesen. Es gibt für das Projekt 
„Neue Kirche“ ein eigenes Spendenkonto:   
Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt IBAN DE52 
7005 2060 0022 9112 00

Text: Pfarrer Engelbert Birkle,  
Modellfoto: Stadtmüller.Burkhardt.Graf.Architekten
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Montag 03.08.2026
bis Freitag 14.08.2026
von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Anmeldung und Informationen unter 
www.vhs-kaufering.de

Anmeldungen ab 13.02. - 27.03.2026

SOMMERCAMP



31Mitteilungsblatt – Februar 2026

Kirche in Kaufering

GUTES FÜR EHEPAARE
Die „Woche für Ehepaare“ (und für solche, die es 
werden wollen) wird in diesem Jahr wieder in 
unserer Region stattfinden. Die Idee für diese 
Themenwoche mit Angeboten rund um die Ehe 
stammt aus England, wo die „MarriageWeek“ seit 
1996 von einer Vielzahl unterschiedlicher Veran-
stalter gerne aufgegriffen wird. Bei uns in Deutsch-
land gab es sie erstmals im Februar 2009, auch in 
Landsberg, Kaufering und Hurlach. Seitdem ist die 
Durchführung dieser Woche auch bei uns zu einer 
guten Tradition geworden.

In der Zeit um den Valentinstag (14. Februar) 
beteiligen sich bundesweit katholische, evangeli-

sche und freie Kirchengemeinden, karitative 
Institutionen und kommunale Einrichtungen 
sowie Presse und Handel mit Veranstaltungen, 
Produktangeboten und Textbeiträgen. Das Aben-
teuer einer dauerhaft glücklichen Ehebeziehung 
steht dabei im Mittelpunkt. Es finden Gottes-
dienste, Vorträge und Seminare statt, außerdem 
beispielsweise Candlelight-Dinner, spezielle 
Stadtführungen und Kinoabende. Sie sollen dazu 
beitragen, dass die Ehe in der Öffentlichkeit 
wieder mehr Aufmerksamkeit findet und ihr Wert 
für unsere Gesellschaft stärker wahrgenommen 
wird. Dazu gibt es eine breite Palette nützlicher 
und inspirierender Anregungen.

In Kaufering wird es folgende MarriageWeek-Veranstaltungen geben

Dienstag, 10. Februar,  
20.00 Uhr,
Offener Abend in der 
Evang. Pauluskirche  
Kaufering
Offener Abend zu einem wie immer 
interessanten Thema - nicht nur für 
Paare, Eintritt frei mit Diakon Alfred 
Mayer und Dipl.-Psychologin Andrea 
Mayeroder info@die-kletterei.de

Montag, 9. bis Freitag, 13. Februar
„Hoch hinaus: Kletter –  
Abenteuer für Ehepaare“.

Gemeinsam Schritt für Schritt neue Höhen erkunden.

Dauer ca. 3 Stunden mit Trainerbegleitung incl. Leihausrüs-
tung Kosten: 99 € /Paar

Veranstaltungsort: Kletterei Viktor-Frankl-Str. 5A Kauferin g 
Tel. Anmeldung 08191/6404740 oder info@die-kletterei.de

mailto:info@die-kletterei.de
mailto:info@die-kletterei.de
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ÖFFNUNGSZEITEN UND 
WICHTIGE TELEFONNUMMERN
WERTSTOFFSAMMLUNG – ABFALLBESEITIGUNG
Anschrift Tag Uhrzeit
Recyclinghof
„Weißes Haus“, Am Texet 2
Tel. 08191/129-1486

Montag, Mittwoch 13:30 – 16:00 Uhr

Dienstag, Donnerstag, Freitag 13:30 – 18:00 Uhr

Samstag 09:00 – 16:00 Uhr

Anschrift Tag Uhrzeit
Kompostplatz 
Tel. 08193/9981128 

Zeiten wie Recyclinghof und zusätzlich (immer in der Sommersaison)
Montag bis Freitag  
(März – November) 09:00 – 12:00 Uhr

Anschrift Tag Uhrzeit
Abfallwirtschaftszentrum 
bei Hofstetten
Tel. 08196/999237

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 16:00 Uhr

MÜLLABFUHRTERMINE
Tonne Tag Datum Tag Datum
Biotonne Donnerstag 05.02.2026 Donnerstag 19.02.2026
Restmülltonne Donnerstag 12.02.2026 Donnerstag 26.02.2026
Papiertonne Dienstag 17.02.2026
Gelbe Tonne Donnerstag 12.02.2026 (G1) Freitag 13.02.2026 (G2)

S e h -  &  H ö r m a n u f a k t u r  -  Fu g g e r p l a t z  2  - 8 6 9 1 6  K a u fe r i n g

08191-4284374

info@seh-hoermanufaktur.de

www.seh-hoermanufaktur.de

...man sieht und hört sich! 

Julia Schedler und Jan Kaiser 
bieten Ihnen gutes Sehen und 
auch Hören aus Meisterhand 
in Kaufering und Geltendorf.

Rufen Sie uns gerne an, oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail!
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2TERMINÜBERSICHT Februar 2026
Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
1.02. Sonntag 8.00 Bergwanderung am Sonntag, Kondition leicht 

bis mittelschwer, Ziel wird kurzfristig bekannt 
gegeben; Annett Müller 0179/8627683 über 
WhatsApp Gruppe „DAV Sonntagswanderer“

Franz-Senn-Weg 1 DAV Sektion 
Kaufering

2.02. Montag 10.00 – 
12.00

Ehrenamtstreffen Raum Weitblick, 
Albert-Schweitzer-
Str. 4, 8. Stock

Markt Kaufering, 
Netzwerk

2.02. Montag 16.00 – 
19.00

Flohmarkt unter der Kirche Maria Himmel-
fahrt         

Thomas-Morus-
Straße 1     

Pfarreiengemein-
schaft Kaufering

3.02. Dienstag 15.00 Monatsversammlung der sudetendeut-
schen Landsmannschaft

Seniorenstift Sudetendeutsche 
Landsmannschaft

4.02. Mittwoch 12.00 Seniorenfasching Pauluskirche PG Kaufering
4.02. Mittwoch 12.00 – 

16.00
Offener Seniorentreff der Pfarreiengemein-
schaft: Faschingsparty mit Weißwurstessen, 
Kaffee u. Krapfen, Livemusik.

Gemeindesaal der 
Evang. Pauluskirche

Pfarreiengemein-
schaft Kaufering

6.02. Freitag 19.00 Podiumsdiskussion mit den Bürgermeisterkan-
didaten für die Kommunalwahl am 08.03.2026. 
Moderation: Christine Baumgartner

Leonhardisaal Dorfverein  
Altkaufering e. V.

7.02. Samstag 6.45 Schneeschuhwanderung und LVS-Auf-
frischung Bernhardseck Hütte; 750 Hm, 
8 km, 6 h, Michael Streit per WhatsApp 
0151/41465180

Franz-Senn-Weg 1 DAV Sektion 
Kaufering

7.02. Samstag 9.00 – 
13.00

Flohmarkt unter der Kirche Maria Himmel-
fahrt         

Thomas-Morus-
Straße 1     

Pfarreiengemein-
schaft Kaufering

7.02. Samstag 13.00 
– ca. 
18.00

Landesliga-Volleyball daheim: Die erste 
Damenmannschaft der Lechrain Volleys 
(Landesliga) empfängt den FTM Schwabing 
und den TB München II. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Montessori Sport-
halle,  
Viktor-Frankl-Straße 
29

Lechrain Volleys 

8.02. Sonntag 19.00 Abendgottesdienst in freier Form mit HL 
Abendmahl

Evang. Pauluskirche Evang.-Luth.  
Pfarramt Kaufering

9.02. Montag 19.00 – 
20.30

Gesprächskreis für pflegende Angehörige von 
Menschen mit Demenz. Anmeldung erbeten 
bei Frau Braun-Magin, Tel. 0160/99837594

Raum Weitblick, 
Albert-Schweitzer-
Str. 4, 8. Stock

10.02. Dienstag 10.00 – 
12.00

Digital Mobil im Alter Raum Weitblick, 
Albert-Schweitzer-
Str. 4, 8. Stock

Quartiersmanage-
ment und AWO

10.02. Dienstag 20.00 Offener Marriage Week-Abend mit Diakon 
Alfred Mayer und Dipl.-Psychologin 
Andrea Mayer

Evang. Pauluskirche Evang.-Luth.  
Pfarramt Kaufering

10.02. Dienstag 20.00 UBV-Stammtisch mit Bürgerdialog Aufenthaltsraum, 
Schreinerei Zeit, 
Kolpingstraße 14

UBV Kaufering

11.02. Mittwoch 14.00 – 
16.30

Offener Seniorentreff der Pfarreiengemein-
schaft: Maskieren erwünscht

Thomas-Morus-
Haus

Pfarreiengemein-
schaft Kaufering

11.02. Mittwoch 14.30 – 
16.30

Seniorenkreis in der Pauluskirche: Nähere 
Infos bei Frau Heiler, 0170/2178721

Evang. Pauluskirche Evang.-Luth.  
Pfarramt Kaufering

12.02. Donnerstag 19.00 Vorbesprechung: Schneeschuhwanderung 
im Naturpark Fanes-Sennes-Prags; Michael 
Streit 0151/41465180, ab 18 Uhr

Franz-Senn-Weg 1 DAV Sektion 
Kaufering
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Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter
13.02. Freitag 19.00 12. Musik-Salon. Reisen Sie durch die Mu-

sik mit der Sopranistin Regina J.S. Pfeiffer. 
Eintritt frei.

Ahornring 1 Regina J.S. Pfeiffer

15.02. Sonntag 10.00 Kirche Kunterbunt mit gemeinsamen 
Mittagessen

Evang. Pauluskirche Evang.-Luth.  
Pfarramt Kaufering

15.02. Sonntag 15.00 Kinderfasching Leonhardisaal CSU Kaufering
15.02. Sonntag 10.00 Kirche Kunterbunt Pauluskirche
18.02. Mittwoch 19.00 CSU Stammtisch wird noch bekannt 

gegeben
CSU Kaufering

20.02. Freitag 19.00 Podiumsdiskussion mit den Bürgermeister-
kandidaten für die Kommunalwahl am 
08.03.2026. Moderation: Thomas Wunder 
und Vanessa Polednia, Landsberger Tagblatt

Lechauhalle

20.02. Freitag 19.30 Jagdversammlung Gasthof zur Brücke Jagdgenossenschaft
21. - 
24.02.

Samstag bis 
Dienstag

5.00 Mehrtagesskifahrt Kiens, Südtirol, Stefan 
Jäger 0162/7107075. Anmeldung online.

Franz-Senn-Weg 1 DAV Sektion 
Kaufering

22. - 
26.02.

Sonntag bis 
Donnerstag

5.00 Schneeschuhwanderungen im Natur-
park Fanes-Sennes-Prags; Michael Streit 
0151/41465180, ab 18 Uhr

Franz-Senn-Weg 1 DAV Sektion 
Kaufering

25.02. Mittwoch 14.00 – 
16.30

Offener Seniorentreff der Pfarreiengemein-
schaft: Maskieren erwünscht

Thomas-Morus-
Haus

Pfarreiengemein-
schaft Kaufering

25.02. Mittwoch 14.30 – 
16.30

Seniorenkreis in der Pauluskirche: Nähere 
Infos bei Frau Heiler, 0170/2178721

Evang. Pauluskirche Evang.-Luth.  
Pfarramt Kaufering

26.02. Donnerstag 19.30 Bayerischer HOAGART. Offenes Singen und 
Musizieren mit alpenländischer Volks-
musik. Eintritt frei. Veranstalter Simon 
Nieberler, Tel. 08191/6936

Alpenvereinsheim, 
Franz-Senn-Weg 1

Simon Nieberler

27.02. Freitag 15.00 – 
17.00

Cafe Paula. Das Team rund um die WoFA-und 
Flüchtlingsarbeit freut sich auf eine Zeit des 
Beisammenseins, des Kennenlernens und des 
Austauschs bei Kaffee, Tee und Kuchen.

Evang. Pauluskirche Evang.-Luth. 
Pfarramt Kaufering

27.02. Freitag 19.00 Jahreshauptversammlung Dorfverein 
Kaufering

Gasthof zur Brücke Dorfverein  
Kaufering

28.02. Samstag 14.30 Ehrung unserer langjährigen Mitglieder 
im gemütlichen Rahmen bei Kaffee und 
Kuchen.

Franz-Senn-Weg 1 DAV Sektion 
Kaufering

28.02. Samstag 9.30 – 
11.30

Kinder-Kleiderbasar. Schwangere +  
1 Begleitperson ab 9.00 Uhr

Thomas-Morus-
Straße 3

Kindergarten Maria 
Himmelfahrt

März
1.03. Sonntag 8.00 Bergwanderung am Sonntag, Kondition 

leicht bis mittelschwer, Ziel wird kurz-
fristig bekannt gegeben; Annett Müller 
0179/8627683 über WhatsApp Gruppe 
„DAV Sonntagswanderer“

Franz-Senn-Weg 1 DAV Sektion 
Kaufering

1.03. Sonntag 9.00 – 
13.00

Pfarrgemeinderatswahl Thomas-Morus 
Haus

Pfarreiengemein-
schaft Kaufering

1. oder 
29.03.

Sonntag 11.00 Missionssonntag -  
Fastenessen Leonhardisaal

Leonhardisaal Pfarrei St. Johann

3.03. Dienstag 15.00 Monatsversammlung der sudetendeut-
schen Landsmannschaft

Seniorenstift Sudetendeutsche 
Landsmannschaft

5.03. Donnerstag 19.00 CSU Stammtisch Gasthof zur Brücke CSU Kaufering
6.03. Freitag 19.00 Weltgebetstag für Frauen evang. Pauluskirche Pfarreiengemein-

schaft Kaufering
6.03. Freitag 19.00 Mitgliederversammlung des Ruderclub am 

Lech Kaufering e.V.
Ruderclub am Lech 
Kaufering e.V.



Ihr Weg ins Eigenheim:
die Sparkassen-
Baufinanzierung
In den eigenen vier Wänden zu
leben, macht glücklich – wir machen 
Ihren Traum wahr. 
Lassen Sie sich jetzt beraten.

Weil´s um mehr als Geld geht.

http://www.vr-ll.de/beratung


Landsberg-Ammersee eG
VR-Bank

Lumpiger Donnerstag in der

VR-Bank Kaufering!

 Nachmittags bleibt unsere Filiale geschlossen. 
 Vormittags versüßen wir Ihnen den Tag mit frischen Krapfen. 

Es ist wieder so weit: Wir setzen unsere Tradition fort und freuen uns darauf, Sie am Lumpigen 
Donnerstag, den 12.02.2026, vormittags in unserer Geschäftsstelle in der Bayernstraße 9 mit einem 
Faschingskrapfen zu begrüßen! Ab Mittag ist unsere Filiale geschlossen. Wir möchten so unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz Danke sagen. Unser VR-KundenDialogZentrum 
erreichen Sie selbstverständlich wie gewohnt von 8:00 bis 19:00 Uhr unter der 08191 291-0. Die 
VR-Bank Kaufering-West  am  Fuggerplatz 1 bleibt am Lumpigen Donnerstag geschlossen. 

info@vr-ll.de |     vr-ll.de |     08191 2910 |    08191 2910   @
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